
Protokoll

01. Sitzung des Studentenrates der TU Bergakademie Freiberg (Wahlperiode 25, öffentlich)

Anwesenheit

Anwesende Gäste:
Hanna Lehmann (HLE)
Vincent Saupe (VSA)
Kay Hager (KHA)

Unterschriften

Datum: 21.08.2025 Ort der Sitzung: Besprechungszimmer des Rektorats

Beginn: 20:02 Uhr Sitzungsleitung: Paul Weckbrod

Ende: 23:23 Uhr Protokollführung: Hanna Lehmann

Entsandte Mitglieder des StuRa: [ X = Anwesend, E = Entschuldigt, U = Unentschuldigt ]

Fakultät 1 Fakultät 3 Fakultät 5

FB Fabian Bär X JZ Jenny Zirkler X AW Anton Weinert E

MK Matthias Kemter X PG Philipp Geisler X

SF Simon Fuhrmann X

Fakultät 2 Fakultät 4 Fakultät 6

EL Emmy-Lou Leipnitz X BO Bianca Ottmann E MS Maik Schlegel X

GG Gerd Gehrisch X PW Paul Weckbrod X

NA Nikolas Auerswald

Sitzungsleitung Protokollführung
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1.        Begrüßung, Anwesenheit, Beschlussfähigkeit
PW begrüßt alle Anwesenden.

Es sind 7 von 12 gewählten Mitgliedern anwesend. Damit ist das Plenum beschluss-
fähig.

Außerdem ist 1 Gast anwesend.
2.        Änderung der Tagesordnung
PW beantragt den TOP “Ordnungen” vor dem TOP “Inforundlauf” einzufügen.

Abstimmung: Wer ist dafür, den TOP “Ordnungen” vor dem TOP “Inforundlauf” einzufügen?

Der TOP “Ordnungen” wird vor dem TOP “Inforundlauf” eingefügt.
3.        Protokoll
Es gibt keine weiteren Anmerkungen zum Protokoll der 05. Sitzung.

4.        Finanzen und Verträge
JZ und GG betreten die Sitzung. 9 Mitglieder anwesend.
Dienstreiseanträge AG Ensiferra (047/048): Besuch des Tags des offenen Denkmals 
in Hohenturm am 12. bis 14.09. für 2 Personen. Es werden pro Person 60,00€, also 
insgesamt 120,00€ beantragt.
SF erfragt, warum nicht öffentliche Verkehrsmittel genutzt werden. PW antwortet, 
dass dies an der Menge an Material und dessen Art (neben Schwertern und Äxten 
auch Hellebarden und Speere) liege.
Abstimmung: Wer ist dafür, den Dienstreiseantrag der AG Ensiferra über 120€ anzu-
nehmen?

angenommen.
FA 049 Referat ÖA: 168€, Druck Erstiwochen-Flyer (1000 Stk.)

einstimmig angenommen.
FA FSR2: 160€, 25ml-Shotbecher für Erstitaschen (132 Stk.)
Die Begründung wurde nachgereicht.

angenommen.

Ja Nein Enthaltung

6 0 1

Ja Nein Enthaltung

8 0 1

Ja Nein Enthaltung

9 0 0

Ja Nein Enthaltung

6 2 1
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FA FSR2: 200€, Probeartikel Fakultätskollektion
Begründung wurde nachgereicht. Die Finanzer haben festgestellt, dass die Höhe des 
FA eigentlich zu hoch ist, weshalb sie den FA auf 190€ begrenzt haben.
EL erklärt, dass aufgrund der Umsetzung in fairtrade die Kosten höher sind als nor-
mal.

angenommen.

FA FSR3: 370€, Raummiete AM Kennlernabend (08.10.)
Das Angebot war mit angefügt.

angenommen.
5.        Erstiwochen
Vorlage MK.
Es wird noch für das Orga-Team der Schnipseljagd ein Helfer gesucht. Falls es Vor-
schläge gibt, bei MK melden, genauso als Helfer für diverse Aufbaudienste. Die Mit-
glieder werden gebeten, sich in der bekannten Liste einzutragen.
Falls Mitglieder unsicher sind, ob sie anwesend sein können, werden sie gebeten, 
dies ebenfalls zu vermerken.
StuRa-Banner (ein Quadratmeter) und Flagge für 25€. MS wird ein konkretes Ange-
bot für beides einholen.
AG-Flyer: es wurde hinterfragt, wer im Flyer ist und wer nicht. Univeritäres und gre-
mientechnisches ist drin, Externes nur dann, wenn sie konkret angefragt wurden. 
Das sind Gruppen, die zum überwiegenden Teil aus Studis bestehen.
HLE merkt an, dass es fragwürdig sein kann, externe Gruppen mit einzubeziehen, 
weil dies einen Gleichbehandlungsgrundsatz erfordert. Dies widerum kann Gruppen 
auf den Plan rufen, mit denen der StuRa nicht kooperieren will.
FB und AW merken an, dass außerhalb von universitären und gremien 
MS schlägt vor, zu definieren, universitäre und Sportvereinen einzufügen.
SF schlägt vor, zu definieren, universitäre und mit der Uni kooperierenden Sportver-
einen einzufügen.
PW ergänzt, dass natürlich auch die AGs des StuWe eingefügt werden, da diese 
sämtlich ursprünglich AGs des StuRa sind.
Es wird über Kulturstrudel diskutiert, da schon Kooperationen mit dem FSR 3 stattge-
funden haben. Allerdings sind sie nicht universitär angebunden.
Anmerkung MK: das StuWe unterstützt den Kulturstrudel

Ja Nein Enthaltung

6 0 3

Ja Nein Enthaltung

8 0 1
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Abstimmung: Sollen in den AG-Flyer jene Gruppen, die AGs des StuRa und des 
StuWe, universitär oder durch Kooperation mit dem Unisport angebundene Sportver-
eine sind aufgenommen werden?

Der Antrag wird einstimmig angenommen.
Soll der Kulturstrudel in den Flyer aufgenommen werden, falls diese das wünschen?

Der Antrag wird abgelehnt.
Dies wird MK durch PW mitgeteilt.
Junges Netzwerk aufnehmen, falls diese das wünschen?

einstimmig abgelehnt.
Das Plakat für den Bunten Campus wird durch EL bis zur nächsten Woche erstellt 
und dem StuRa vorgelegt. Das Chemie-Institut will bei der Vorkursnachbereitung da-
beisein.
SF Flyer wird bestellt, Änderungen auf der Website sollen bis Ende der Woche erfol-
gen, sofern gewünscht.
Im Gremienstammtisch wurden Inhalte wurden vorgestellt, Feedback wurde einge-
sammelt, kann aber größtteils nicht (mehr) umgesetzt werden.
6.        Ordnungen
Die Wahlordnung wurde durch AW überarbeitet.
20:42 MS beantragt eine 5-Min Pause. Der Antrag wird automatisch angenommen.
Sitzungsunterbrechung bis 20:47
Vorlage AW. Die Änderungsvorschläge werden vorgestellt und diskutiert.
Fristen: SF merkt an, dass die Wahl muss ausgeschrieben werden muss, damit ein 
Wahlausschuss bestellt werden kann.
Die Fristen aufgrund von Postwegen und Ähnlichem werden diskutiert.
21:17 GG verlässt die Sitzung. 8 Mitglieder anwesend.
Abstimmung: Sollen die Fristen wie durch AW vorgeschlagen und diskutiert ange-
nommen werden?

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Ja Nein Enthaltung

9 0 0

Ja Nein Enthaltung

1 5 3

Ja Nein Enthaltung

0 0 9

Ja Nein Enthaltung

8 0 0
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21:23 MS verlässt die Sitzung.
21:25 MS betritt die Sitzung.
Es wird ausführlich über die Wahl der StuRa-Mitglieder diskutiert.
21:35 HL und JZ verlassen verlässt die Sitzung. 7 Mitglieder anwesend.
21:37 HL betritt die Sitzung.
Abstimmung: Wer ist dafür, das Wahlverfahren wie besprochen zu beschließen?

Der Antrag wird einstimmig angenommen.
Abstimmung: Losverfahren oder Stichwahl mit Einzelpersonen?

In der neuen Ordnung wird die Loswahl als Verfahren bei gleicher Stimmenanzahl 
eingeführt.
Es wird über den Vorschlag diskutiert, dass mindestens ein durch den jeweiligen 
FSR entsandtes Mitglied des StuRa Teil der jeweiligen Fakultät sein muss. FB merkt 
an, dass dies spätestens dann problematisch wird, in der bei der Wahl der StuRa-
Mitlgieder Kandidaten aufgrund ihrer Fakultätszugehörigkeit vorgezogen werden. PW 
erklärt, dass der Punkt dieses Vorschlages sei, dass so die Repräsentation der Fa-
kultäten gewährleistet werden soll. Er schlägt vor, dass zwei Wahlgänge eingerichtet 
werden können, sodass ein Platz aus der Fakultät besetzt werden muss und zwei 
Plätze offen besetzt werden können. Diese Regelung habe historisch auch schon 
existiert.
MS entgegnet, dass es das gute Recht der FSRs sei, Personen zu entsenden, die 
nicht zur eigenen Fakultät gehören, solange sie sich durch diese Personen repräsen-
tiert fühlen.
Abstimmung:

die Regelung bleibt wie bisher bestehen.
Die Reisekosten- und Verleihordnung werden zukünftig in Bearbeitung kommen.
7.        Inforundlauf
7.1 Technik
Vorlage GG: Kanzlerrundschreiben: Windows 10 wird ab Oktober keine kostenfreie 
Sicherheitsupdates zur Verfügung stellen. Laut Richtlinien des URZ sind solche Be-
triebssysteme, welche nicht aktualisiert werden, im Netzwerk der Universität verbo-
ten. Auf unseren PCs, auf denen Windows 10 läuft, sind  keine Updates auf Windows 

Ja Nein Enthaltung

7 0 0

Stichwahl Loswahl

3 4

alle StuRä müssen 
aus der Fachschaft 

sein

mindest ein StuRa 
muss aus der Fach-

schaft sein

kein StuRa muss aus 
der Fachschaft sein

Enthaltung

0 3 4 0
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11 möglich. Betroffen sind 2 PCs (Carina + Finanzen). Es gibt mehrere Optionen: 
neue PCs; kein Windows verwenden; Sicherheitsupdates kaufen. Geht bis zum Ok-
tober 2028. Das erste  Jahr kostet 1€, das zweite Jahr 2€ und das dritte Jahr 4€ pro 
Gerät.
Der Opal-Veranstaltungenskalender ist jetzt wieder aktiv. Die FSRs und Klubs wer-
den erinnert, Veranstaltungen dort einzutragen, sonst kann es keine E-Mails mit wö-
chentlichen Veranstaltungen geben. Die Erstiwochen sind schon eingetragen.
Die StuRa-Website muss aus Sicherheitsgründen komplett neu gemacht werden. 
Darüber wurde sich mit Jens Meißner unterhalten.
7.2 Öffentlichkeitsarbeit
Es gibt keine weiteren Anmerkungen.
Awareness
Der erste Awarenessworkshop findet aller Voraussicht nach am 29.09. statt.
Es wurde sich um die Finanzierung des 2. Awarenessworkshops bemüht. Dafür wur-
de ein Antrag beim VFF eingereicht.
Am Sonntag wurde am ersten Awarenesstreffen des EAC teilgenommen. Anwesend 
waren EAC-, AM-, StuRa-Mitglieder sowie eine Vertreterin von SgR.
Es wird sich demnächst mit der Aufarbeitung des Awarenessvorfalls der letzten Le-
gislatur beschäftigt. Dafür wurde Meike um Termine für ein Gespräch gebeten.
7.3 Soziales 
Es gibt keine weiteren Anmerkungen.
7.4 Studium und Bildung
Beantwortung von Anfragen zu Noten, Prüfungseinsicht und Studiengangwechsel 
sowie Vorbereitung der Veranstaltung ‚Macht mit Maik’ im Rahmen der Erstiwochen.
7.5 Hochschulpolitik
Ordnungen wurden überarbeitet. Ein Gespräch mit Verantwortlichen für Eureca-Pro 
der TUBAF hat stattgefunden, weitere werden folgen. AW ist jetzt Mitglied des Stu-
dent Council von Eureca-Pro, ein weiterer Student ebenfalls. Insgesamt sind bis zu 
vier Sitze zu besetzen.
Am 30.08. ist KSS-Sitzung in Dresden in der Musikhochschule. FB wird hingehen.
PW hält es für sinnvoll, sich um die Bürermeisterwahl zu beraten und sich mit der ÖA 
zusammenzusetzen. Dies sollte bis spätestens zum nächsten Sitzungstermin ge-
schehen.
Die Überarbeitung der abgestimmten Ordnungen ist im Gange.
Der Gremienstammtisch hat stattgefunden. Darüber wurde im TOP Erstiwochen ge-
sprochen.
7.6 Kultur und Sport 
Die Erstiwochenplanung im Allgemeinen schreitet voran. Auf dem Gremienstamm-
tisch wurde sich darüber ausgetauscht.
Es wurden Absprachen mit Vertretern vom EAC und der AM bezüglich eines Hallo-
ween-Events getroffen.
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Es werden noch dringend Helfer für die Schnipseljagd und den Bunten Campus ge-
sucht.
7.7 Finanzen
Tagesgeschäft.
7.8 Sprecher
Wöchentliches Treffen mit der ÖA hat stattgefunden.
Teilnahme am Gremienstammtisch und Unterstützung des FSR 3 sind erfolgt.
Mit der HoPo wurde sich zum Thema Mitgliedergewinnung ausgetauscht.
Allen AGs und Ahnlichen wurde bezüglich Texten im AG-Flyer geschrieben, viele 
Antworten werden noch erwartet.
7.9 Vorsitzender
Die Übergabe ist erfolgt. Fühlt sich von der Technik ignoriert. Die Luftpumpe funktio-
niert immer noch nicht.
8.        Sonstiges
FB gibt weiter, dass sich die AG Astronomie einen barrierefreien Raum wünscht. PW 
schlägt vor, bei der Uni diesbezüglich anzufragn. Der Nutzungsvertrag wird über den 
StuRa laufen.
AW berichtet, dasss die Idee aufkam, den Stura Mittweida zum Grillen und Aus-
tausch einzuladen. Als Termin wird der 30.September vorgeschlagen. Die weitere 
Terminabsprache wird über Matrix erfolgen.
PW weist darauf hin, dass der StuRa den nächsten Gremienstammtisch kurz vor den 
Erstiwochen ausrichten wird. Dies wird voraussichtlich in der Woche vom 24. Sep-
tember stattfinden. PW erklärt sich bereit, die Vorbereitung in die Hand zu nehmen.
Am 3. September ist die nächste IKOM. HL bemerkt, dass besonders in Bezug auf 
die Kommunikation über die Erstiwochen eine Teilnahme sinnvoll ist. FB erklärt sich 
bereit, hinzugehen.
PW wird in den kommenden Wochen eine Stimmungsumfrage innerhalb des StuRa 
in Angriff nehmen. Besonders in Bezug auf die Sitzungen ist Feedback erwünscht.
Abstimmung: Darf HLE bei Intern dabei sein?

Der Antrag wird einstimmig angenommen.
9.        Intern
10.        Termin nächste Sitzung
Die nächste Sitzung findet um 20:00 Uhr am 04. September 2025 im Besprechungszimmer 
des Rektorats statt.

Ja Nein Enthaltung

7 0 0
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